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Bd. Y. Nr. 19.] DIE EISENBAHN. [10. November 1876.

Bauausschreibung.
Die Betonkanäle der Abwasserleitung für die Militäranstalten auf den

Beundenfeldern bei Bern werden zur Concurrenz ausgeschrieben, nämlich:
328,0 Meter Röhren von 60 Centim. Durchmesser (Stollenbetrieb)
105,8
342,6
189,0
120,0
90,0

138,0

45
45
36
30
24
21

(Offener Betrieb)

12 Einsteigeschächte 90 auf 60 Centimeter weit in einer Gesammtlänge
von 54 Meter.

Pläne, Bedingnisshefte und Listen für Preisofferten liegen auf dem Bau-
amt zur Einsicht, wo auch nähere Auskunft ertheilt wird. Preisangebote sind
spätestens bis Montag den 20. November d. J. schriftlich und versiegelt mit
der Aufschrift: „Preisangebot für die Abwasserleitung der Militäranstalten"
bei hiesiger Stelle einzureichen.

Bern, 26. October 1876. (1586)

Stadtbauamt Bern.

C. SCHLICKEYSEN.
(1380)

Maschinen-Fabrik Berlin S.O
Wassergasse 17.18, empfiehlt seine

neuen transportablen liegenden

Patent-Ziegel-, Röhren-,
Dachziegel-, Lochziegel-,

Platten-, Sims- etc. Pressen.
Alle Sorten stets auf Lager.

Patent Strassen-Kehr-

und Abzugsmaschinen
von 40 Städten des Continents u.
72 deutschen Behörden mit gros-
sem Erfolge angewandt, empfeh-
len (1560)

Jacob & Becker,

Leipzig.

Ooncurrenzausschreibung.
Ueber die Ausführung einer Partie Glaserarbeit zum

neuen Chemiegebäude in Winterthur wird Concurrenz eröffnet.
Pläne und Vorschriften liegen im Baubureau auf dem

Technikumsplatz zur Einsicht auf. Angebote sind unter der
Aufschrift „Glaserarbeit für's Chemiegebäude" bis incl. 13. No-
vember der unterzeichneten Stelle einzureichen. (1601)

Winterthur, den 6. November 1876.

Städtisches Bauamt.

Feuerfeste und einbruchsichere

Geld-
* und

Bücherschränke
neuester Construction, in allen Grössen^vor-
räthig, empfiehlt

Franz Bauer,
Unterstrass, Zürich.

Auf Verlangen werden ausführliche Pro-
specte franco zugesandt. (1602)

G. Fryer & Co.

16 G-ould. Squ.a:re, London IE. C.

empfehlen sich für die Vermittlung von (1400)

kaufmännischen und finanziellen Geschäften,
Commission und Spedition.

Patent-Einholung in England und speciell für den Ankauf von englischen
Maschinen, Werkzeugen & Waaren.

Agenten gesucht für denVerkauf von 1. Prichards concentrirten Maschinen
und Wagenschmiere und 2. The Worlds Horse Clipper.

as ©Ma ©a -W©rkitâtt#m
und

Eisengiesserei
St. Georgen bei St. Gallen

(Schweiz)
empfehlen ihre Spezialitäten als :

Turbinen (System Girard)
(1599)

verschiedenen Anordnungen und für die verschiedensten Gefälle und Wassermengen.
Garantie gleich hohen Nntzeffectes auch bei sehr variabeln Wassermengen.

Maschinen zur Teigwaarenfabrikation als:
Hydraulische Maccaronipressen, Knetmaschinen,

Teiganrührmaschinen,

Einrichtung ganzer Teigwaarenfabriken

Stickmaschinen :

Plattstich-und vielnadlige Kettenstich-
Maschinen auf Tüll und Mousseline,

ferner :

EEIieiBEF

Crcmse f

Dampfmaschinen,

Wasserräder,
J|oïïwn-tittît isnirifagaïpiimpÉit,

Transmissionen.

Ein Maschineningenieur, theor. u
prakt. gebildet, der mehrere Jahre
auf dem Constr.-BureauKgl.Eisenbahn-
Verwaltung als Constructeur thätig
war u. ca. 1 Jahr behufs prakt. Aus-
bildung im Betriebsdienst auf der
Locomotive gefahren bat, sucht, ge-
stützt auf gute Zeugnisse, ein Engage-
ment auf dem Bureau einer Eisenbahn
oder einer Locomötiv- bezügl. Eisen-
bahnbedarfs - Fabrik. Gefl. Offerten
unter Chiffre K. 1562 befördert die
Annoncenexpedition von Orell Füssli
& Co. Zürich. (1562)

Einleg-Decken
zu den bis jetzt erschienenen Bän-
den der „Eisenbahn" für je26Num-
mern passend, sind à Fr. 1. —

per Stück zu beziehen durch

Orell Füssli & Co.
in Zürich. (OF63V)

Gtanthier, 202, rue Saint-Maur,
Paris

FABKIQCE SPÉCIALE
DE (1567)

BOULONS,Brnts, ECRÛIJS

.Brides, Pièces de MècawiV/Me
Dépôt à Genève, chez M. A. Masi,

6 et 8, rue Gevray.

Diamanten
für mechanische Arbeit billigst zu be-
ziehen von (1600)

H. J. Uyldert, Amsterdam
En gros- und en detail-Geschäft.

Presskohlen
zur Coupé - Heizung, vorzüglichster
Qualität, empfiehlt zu billigen Preisen

Theodor Keseling in Düsseldorf.
(1579)



10. November 1876.J DIE EISENBAHN.

®o Ancienne maison A. SUC, CHAUVIN & Co.

jjijiare«» Premier prix à l'exposition universelle Paris 18S7
de Pesage.de Levage

et de Transport Â. SUC
v

3 Diplomes
d'hormetir

/Hïfrnmenf»
d'agriculture

Ingénieur-Constructeur
Paris, 50 Boulevard de la Villette, 50, Paris

Siucnrsale à Bordeaux, 5, rue Notre-Dame. (1554)
.Vfl/eriV/ co/u/>/e/ r/e cAewm/s r/e /e/\ Wagons à caisse automatique versant de quatre

côtés (brevetés S. G. D. G.). "Wagons plateformes. - Aiguillages, plaques tournantes, change-
ments de voie. Wagons pour étables. Grues e/ u/>pa/ ei7s r/e Leou^e. Treuils, monte-charge.
Grues fixes et mobiles. Grues en fonte sans fondations. Grues et Treuils à pont roulant,
Crues pour chais, caves, etc. — /ns<r«»ne»f« r/e pesrtqe. Bascules romaines métalliques.
Ponts tà bascules. Bascules à bestiaux. Pompes, charrues, tarares, herses, coupe-racines,
semoirs, hache-paille, manèges, brouettes en fer, versant en avant, etc.

I
Die Firmen - Aufnahme in dieses Tableau wird mit nur Fr. 26

pro Jahr berechnet.

AMSTERDAM: Merrem & LaPorto.
BASEL: Danzas & Minet.
BERLIN : Arnhein & Co.
BREMEN : Hch. Becker.
BUDWEIS : Ant. Ferus.
CŒLN : H. Milchsack.

LUZERN : Gebr. Crivelli & Co.
FRANKFURT a.M.: Gebr. Wolff.
GENEVE : Charles Fischer.
HAMBORG: Elkan & Co.
LONDON : Pickford & Co.
LEIPZIG : Schneider & Co.

j
LÜBECK : Ch. Petit & Co.

f PRAG : J. E. Maschka.
| PEST : Mor. Glück.
ROMANSHORN : O. Hailer & Co.
WIEN : Ignaz Brauner.

i ZURICH: Danzas & Minet.

(1156T) «
c

Ingénieur-Constructeur
Paris, 41. Cours de Viucennes (près la place

du Trône) (1569) •

CONSTRUCTION
de

Scieries et Machines outils
pour le travail du bois

pour
Arsenaux, Chemins de fer, Mécaniciens, Con-
structeurs. Marchands de bois, Exploitants de

forêts. Construction de wagons, Charpente, Me-
nuiserie, Carrosserie, Charronage, Scieries

mécaniques, Tonnellerie, etc. etc.

iVo£rt. Envoi de l'album des scieries et ma-
chines-outils en langues française, anglaise, aile-
mande, italienne, espagnole, russe et polonaise,
contre francs en timbres - poste français et
étrangers.

Iîcl:e 5§> rrxii^vj e 11 cl;A:eA-lA e vt.
auf entsprechenden Maschinen montirt, sind die arbeitersparendsten Werkzeuge der Ge-
genwart. Die Scheiben sind in verschiedenen Grössen und Formen angefertigt und rotiren
mit einer Peripherie-Geschwindigkeit von einer englischen Meile per Minute. Dieselben
ersetzen die Feile, den Meissel und jlen Schleifstein. — Zum Abschleifen roher Guss-
arbeiten, zum Zurichten gehärteter Gusseisen- oder Stahlobjecte sind sie ganz unbezahl-
bar. Eine Tanite-Schleifmaschine mit dem completen Satze an Scheiben ist im wahrsten
Sinne des Wortes ein Universal-Instrument, ein Arbeiter kann mit Hülfe dieser Tanite-
Schleifmaschinen alle Arbeiten verrichten, zu welchen man sonst Drehbänke, Hobelma-
schinen und andere mechanische Hülfswerkzeuge braucht. In Arsenalen, Schiffswerften
und allen anderen Fabriken sollten die Tanite-Scheiben und Schleifmaschinen nicht fehlen.
Ihrer so allgemeinen "Verwendung in Amerika ist es vor Allem zuzuschreiben, dass die
Producte der amerikanischen Metall-Industrie so grosse Erfolge aufzuweisen haben.

D ie Tanite-Coiiipany Strourtsburg, Pennsylvanien U. S. A.
Bureau und Niederlage der Einzigen europäischen Vertretung

TXXE TEA/EXE, /EIXE ÄTßEET, XJFEEPOOX.
(1545)

Internationales

»TEST
uuofedjnifdks ^Surcao.

Bcforguit,) unü 25er-
tuerfljmtg von Patenten
in allen Ländern, tfott-
ffruditic Ausführung
von Ideen, resp. noch
unreifen Eriinduagen.

Uebernahme vonEnt-
würfen baulicher und
gewerblicher Anlagen
jeder Art. Beschaffung
von vollständigen Fa-

'brikeinrichtungen, Ma-
schinen, Apparaten,
Werkzeugen etc. Spe-
cialitäc: 3$an-<Hnridj-
tung von 2îTûl)fcit und
SSreititerdcit. — Pro-
spöcte gratis u. franco.

J. Brandt & 2
G. W. v. Nawrocki, C-

Berlin SW., Kochstr,2.

Ein

1 iiiT\rutriir
S welcher soeben seinen |
!j gründlichen Studiengang
: durch Erstehung der Würt-
; tembergischen Staatsprü-
Î t'ung abgeschlossen hat und ;

Î ausserdem bei Ausführung;
von Ingenieurbauten!

| schiefe Durchfahrt) thätig j

(war, sucht eine Stellung,!
womöglich bei einer Aus-'

[führung. (1590)
| Offerte sub. F. 6. Stutt-
(gart befördert die Annon-(
f cenexpedition von Orell 1

iFüssli & Co. Zürich.

Zu verkaufen:
Zu ganz billigem Preise: Ein in

ganz gutem Zustand befindlicher, lie-
gender

Dampfkessel
mit innerer Feuerung, von 12 Pferde-
kräften, von 3500 Millim. Länge und
1360 Millim. Durchmesser mit Vorwär-
mer. Ein älterer, liegender (1592)

Röhrentlampfkessel
von 25 Pferdekräften, von 2100 Milli-
meter Länge und 1275 Millim. Durch-
messer. Offerten sub Chiffre N M 1592
befördert die Annoncenexpedition von
Orell Fiissli & Co. in Zürich.

&

Mechanisches Institut
Hannover,

liefern in vorzüglicher Güte:
Nivellir-Instrumente,
Längenmasse,
Strommesser (Woitmann'sche
Flügel),
Sonne'sche Rechenseileihen,

und 9tehen Preis-Courante franco zu
Diensten. (1538)

CONSTRUCTION DE

Cheminées en Brique
Fourneaux pour chaudières à va-

peur de tous systèmes. — Fours à
revivifier à gaz. Fours système Ponsard.
— Fours système Witwell. — Fours
système Hoffmann, etc. etc., pour
Sucreries Raffineries Distilleries
Hauts-Fourneaux, Forges, Usines quel-
conques. (1566)

TOISOI L et FRADKT FILS
Rou/err/rr/ r/e ///. « PAßiS

Druck und Verlag von Orell F'ussli & Co. in Zurich.
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